Kanzlei Langer, Tratz, Aigner
Steuerberaterpartnerschaft mbB

BavariastraRRe 7
80336 Miinchen

Tel.: +49 (0)89 5443570
Fax.: +49 (0)89 5439750

info@kanzlei-lta.de
www.kanzlei-lta.de

JAHRESABSCHLUSS

zum 31. Dezember 2025

GUTEGEMEINSCHAFT
KOMPOST Region Bayern e.V.
Ottostrasse 5

80333 Munchen

Finanzamt: Minchen (143) Koérpersch./Pers.
Steuer-Nr: 143/236/20483



Bilanz zum 31.12.2025

GUTEGEMEINSCHAFT KOMPOST Region Bayern e.V.

Minchen

AKT

A.

B.

IVA

Anlagevermdgen
Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und Geschéaftsausstat-
tung

Finanzanlagen
1. Wertpapiere des Anlagevermdgens
Summe Anlagevermégen

Umlaufvermdgen
Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstande

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
2. sonstige Vermdgensgegenstande

Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben
bei Kreditinstituten und Schecks

Summe Umlaufvermdgen

EUR

214,20
115,37

Blatt 1

Geschéftsjahr Vorjahr
EUR EUR

1,00 1,00
741,80 968,60
742,80 969,60
35,70

1.038,73

329,57 1.074,43
591.223,03 581.904,77
591.552,60 582.979,20
592.295,40 583.948,80




Bilanz zum 31.12.2025

GUTEGEMEINSCHAFT KOMPOST Region Bayern e.V.

Minchen

PASSIVA

A. Eigenkapital

I. Gewinnvortrag

Il. Jahresiiberschuss

Summe Eigenkapital
B. Rickstellungen

1. sonstige Rickstellungen

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
EUR 722,53 (EUR 2.632,70)
2. sonstige Verbindlichkeiten
- davon aus Steuern EUR 4.858,24
(EUR 7.661,35)
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
EUR 4.858,24 (EUR 8.704,93)

Blatt 2

Geschéftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR
568.961,17 574.396,01

14.103,46 5.434,84-

583.064,63 568.961,17

3.650,00 3.650,00

722,53 2.632,70
4.858,24 8.704,93
5.580,77 11.337,63

592.295,40 583.948,80




Blatt 3
Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.2025 bis 31.12.2025

GUTEGEMEINSCHAFT KOMPOST Region Bayern e.V.

Miinchen
Geschéftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR
1. Umsatzerlose 63.943,05 86.199,97
2. sonstige betriebliche Ertrage 265.582,35 253.943,88
3. Materialaufwand
a) Aufwendungen fir Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe
und fur bezogene Waren 62.069,44 62.934,62
4. Personalaufwand
a) Lohne und Gehalter 3.969,84 14.893,56
b) soziale Abgaben und Aufwendungen fiur Altersver-
sorgung und fir Unterstitzung 1.197,00 3.424,91
5.166,84 18.318,47
5. Abschreibungen
a) auf Vermdgensgegenstande des Umlaufvermo-
gens, soweit diese die in der Kapitalgesellschaft
Ublichen Abschreibungen Uberschreiten 0,00 890,00
6. sonstige betriebliche Aufwendungen 256.352,81 276.628,12
7. sonstige Zinsen und &hnliche Ertrége 8.167,15 13.192,52
8. Ergebnis nach Steuern 14.103,46 5.434,84-

9. Jahresiiberschuss 14.103,46 5.434,84-
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Mit Aufbereitung der Jahresabschluss-Auswertungen in Kanzlei-Rechnungswesen wird bei der PDF-Erstellung ein zusätzlicher XML-Datensatz erzeugt und als Anhang in das jeweilige PDF-Dokument integriert. Der XML-Datensatz wird benötigt, um bei der elektronischen Übermittlung der Abschlussdaten an Banken über den Assistenten „Abschlussdaten an Banken senden“ programmseitig die Übereinstimmung zwischen den PDF-Auswertungen und den an die Banken über das neue Standardverfahren „Digitaler Finanzbericht“ (Einführung voraussichtlich ab April 2018) zu übermittelnden Daten im XBRL-Standardformat prüfen zu können (Feststellung der sog. „materiellen Identität“). Somit entfällt zusätzlicher Aufwand für einen manuellen Abgleich.



Die Erzeugung eines XML-Datensatzes aktivieren Sie im Dialog „Ausgeben-Jahresabschluss“ in den Eigenschaften unter „Umfang und Varianten“.

